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1. Termine / Nachholtermin   

  
 Termine: 

   MP 1  MP 2  MP 3  MP 4  MP 5 
AK 30, 50, 65   09.05.   06.06.   20.06.   04.07.   01.08  
AK 70 gemischt 11.05.   08.06.   22.06.   06.07.    03.08. 
 

 Nachholtermin (MP 6): 12.09.  (14.09. für AK 70)  
Es gibt nur einen Nachholtermin. An diesem verbindlichen Nachholtermin findet das erste 
ausgefallene Spiel der Gruppe statt. Fällt ein weiteres Spiel (oder das Nachholspiel) aus, kann 
dieses nicht nachgeholt werden. 
 

2. Teilnahmeberechtigung 
 

 Mannschaften: 
Alle Golfclubs des GVSH mit bis zu vier Mannschaften pro Altersklasse, die sich in der Saison 
2025 für die jeweiligen Ligen qualifiziert haben oder die bis zum 2. November 2025 eine neue 
Mannschaft gemeldet haben. 
 

 Spieler: 
- Amateur: Die Spieler müssen ab dem 01.01. des betreffenden Kalenderjahres die 
Amateureigenschaft (i. S. d. DGV-Amateurstatuts) besitzen. 
  Heimatclub: Sie können nur für die Mannschaft des DGV-Mitglieds spielen, den sie 
seit dem 01.01. ohne Unterbrechung zu ihrem Heimatclub im Sinne der Handicap-Regeln 
erklärt haben. Ein Wechsel des Heimatclubs ist bis zum 31.12. des Vorjahres zu erklären. 
  Handicap-Index: 36,0 oder besser 
 
- Professional: Je Spieltag und Mannschaft ist ein Professional (playing oder teaching 
professional) teilnahmeberechtigt, wenn er die Bedingungen des GVSH Ligastatuts 6.1 erfüllt 
(wie in der DGL und beim Bundesfinale DMM AK 30, 50, 65 der Damen und Herren 2026). 
 
Altersgrenzen für Amateure und Professionals: 
AK 30 Damen/Herren: 1996 und älter 
AK 50 Damen/Herren: 1976 und älter 
AK 65 Damen/Herren: 1961 und älter 
AK 70 gemischt (Damen und Herren): 1956 und älter 

 
 

3.   Mannschaftsaufstellung / Ersatzspielerregelung / Kapitänsbesprechung / Startzeiten 
 
Mannschaftsaufstellung: 
 

 Eine Mannschaft besteht aus bis zu 6 Spieler/innen pro Spieltag.  
Hinweis: Dies gilt auch für die AK 65 der Damen. 
 

 Die Mannschaftsaufstellung kann beliebig (d.h. unabhängig von den Handicap-Indizes) auf 
GVSH- Meldeformular erfolgen. Die Spieler/innen können beliebig, d.h. unabhängig von den 
Handicap-Indizes, für die 1. oder 2. Mannschaft oder 3. Mannschaft oder 4. Mannschaft 
gemeldet werden (Ausnahmen: letzter Spieltag, Spielfrei oder Spielabsage).  

Ausschreibung 
 
GVSH-Mannschaftspokale von Schleswig-Holstein 2026  
 
AK 30 Damen, AK 30 Herren, AK 50 Damen, AK 50 Herren,  
AK 65 Damen, AK 65 Herren, AK 70 gemischt 

2 
 

 
 

Einschränkungen bei der Mannschaftsaufstellung: 
 

 Letzter Spieltag 
Am letzten und entscheidenden Spieltag (letztes Spiel in der Gruppe bezogen auf das Datum 
der Austragung – bei Spielausfall wäre dies also der Nachholspieltag) dürfen nur Spieler/innen 
eingesetzt werden, die schon mindestens einmal in dieser Mannschaft gespielt haben oder 
in der laufenden Spielsaison noch an keinem GVSH-Mannschaftspokalspiel teilgenommen 
haben.  
Eine Ausnahme ist nur für Spieler der 2. Mannschaft und 3. Mannschaft und 4. Mannschaft 
gestattet, wenn sie am letzten Spieltag in der 1. Mannschaft der gleichen Altersklasse 
eingesetzt werden (diese Ausnahme gilt auch für Spieler der 3. Mannschaft und 4. 
Mannschaft, wenn sie am letzten Spieltag in der 2. Mannschaft der gleichen Altersklasse 
eingesetzt werden). Am letzten und entscheidenden Spieltag findet die Siegerehrung statt und 
werden die Preise überreicht. 
 

 Spielfrei: 
Wenn die erste bzw. zweite Mannschaft an einem Tag spielfrei hat, dann dürfen die Spieler 
dieser Mannschaften nicht in der zweiten oder dritten oder vierten Mannschaft an diesem Tag 
eingesetzt werden und auch nicht in einer anderen Altersklasse an diesem Tag. 
 

 Spielabsage: 
Wenn die erste bzw. zweite Mannschaft an einem Tag eine Spielabsage hat, dann dürfen die 
gemeldeten Spieler dieser Mannschaften nicht in der zweiten oder dritten oder vierten 
Mannschaft an diesem Tag eingewechselt werden und auch nicht in einer anderen 
Altersklasse an diesem Tag.  
 

 Strafe: Disqualifikation eines Spielers – sofern dieser nicht spielberechtigt war. 
 
 
 
Ersatzspieler: 
 

 Bis zum Aufruf der jeweiligen Startzeit der betreffenden Spielergruppe können pro Wettspiel 
maximal 2 Spieler/innen ohne Begründung vom Kapitän der Mannschaft ersetzt werden. Der 
Spieler muss vom jeweiligen Spieler oder dessen Kapitän gegenüber dem Starter oder einem 
Spielleitungsmitglied oder dem Sekretariat benannt werden.  
 
Der eingewechselte Spieler spielt stets an der Stelle des ersetzten Spielers. Ein ersetzter 
Spieler darf an dem Wettspieltag nicht mehr in dieser Mannschaft eingesetzt werden. (Strafe 
für Verstoß: Disqualifikation des eingewechselten Spielers). 
 
Hinweis: Bei dieser Regelung werden Spieler/innen nicht mitgezählt, die wegen einer Corona 
Erkrankung bzw. positiven Corona Tests ersetzt werden müssen. Dies ist nur mit Testergebnis 
zu belegen, wenn insgesamt mehr als 2 Spieler ersetzt wurden. 
 

 Strafe: Disqualifikation eines Spielers – sofern dieser nicht spielberechtigt war. 
 

 
Startzeiten: 
 

 Samstag (AK 30, 50, 65) 
Bei einer Gruppe am Tag: Erste Startzeit zwischen 8:30 Uhr und 10:30  
Bei zwei oder drei Gruppen am Tag: Die erste Startzeit der ersten Gruppe sollte zwischen 
8:30 Uhr und 10:00 Uhr gewählt werden und daran anschließend bzw. nach einer kurzen 
Pause sollte dann die zweite Gruppe starten und danach die dritte Gruppe. 
Vier Gruppen an einem Tag sind nur bei mindestens 27 Lochanlagen zulässig und auch nur 
dann, wenn mindestens 27 Löcher für die Ausrichtung der vier Gruppen genutzt werden. 
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 Montag (AK 70): 
Früheste Startzeit 10:00 Uhr gemäß Spielführersitzung vom 11.10.2025. 
 

 Insel Mannschaften: 
Haben die Clubs der teilnehmenden Inselmannschaften Wünsche bezüglich der ersten 
Startzeit (aufgrund der An- und Abreise), dann teilen Sie diese bitte rechtzeitig den 
ausrichtenden Golfanlagen mit. 
 

 Veröffentlichung auf der GVSH Homepage 
Die Startzeiten, Abschläge und Platzkombinationen sind auf www.gvsh.de zu finden. 
 
 

Startschema: 
 

 Es wird grundsätzlich in 3er Gruppen gespielt. Das Startintervall und die Zuordnung der 
Golfclubs zu Mannschaft 1 bis 5 liegen im Ermessen der ausrichtenden Golfanlage.  
 

 Das Startschema ist auf der GVSH-Homepage veröffentlich.  
 
 

Kapitänsbesprechung: 
 

 Eine Kapitänsbesprechung findet nicht statt. 
 

  
4.  Austragung / Wertung / Nicht-Antreten / Stechen/ Aufstieg / Abstieg / Einteilung 

 
Austragung: 
 

 Handicap-relevantes Einzel-Zählspiel über 18 Löcher mit jeweils bis zu 6 Spieler.  
 

Wertung: 
 

 Es wird die Summe der besten 5 Einzelergebnisse über CR pro Mannschaft an jedem 
Wettspieltag gewertet. In der AK 65 der Damen sind es nur 4 Ergebnisse. 
 
 

Fehlende Ergebnisse: 
 

 Wenn eine Mannschaft nur 3 oder 4 Ergebnisse (oder nur 3 Ergebnisse AK 65 Damen) 
einreicht, so werden die fehlenden Ergebnisse mit dem schlechtesten gespielten 
Tagesergebnis in der Mannschaftswertung (kein Streichergebnis) der Ligagruppe zuzüglich 10 
Schlägen gewertet. 
 

 
Nicht-Antreten einer Mannschaft:  
 
Wenn eine Mannschaft weniger als 3 Ergebnisse (oder weniger als 2 in der AK 65 der Damen) 
einreicht, so gilt diese Mannschaft als nicht angetreten.            
 

 Ergebnis bei nachvollziehbaren Problemen: Das schlechteste Teamergebnis der Gruppe an 
diesem Tag plus 25 Schläge. 
 

 Ergebnis bei nicht nachvollziehbaren Problemen: Letzter Platz in der Saison in der Gruppe 
und 999 Schläge über CR als Tagesergebnis. 
 

 Der GVSH-Sportausschuss kann ein Nicht-Antreten einer Mannschaft als unsportliches 
Verhalten werten und dieses mit einer Sperre von einem Jahr für diese Mannschaft bestrafen. 
Nach Ablauf dieses Jahres kann die Mannschaft wieder mitspielen und fängt in der untersten 
Ligaebene wieder neu an. 
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Stechen: 
 

 Alle Spiele in der Gruppe konnten ausgetragen werden: 
Bei Schlaggleichheit nach dem letzten Spieltag werden von den betroffenen Mannschaften 
ihre Heimatplatzergebnisse abgezogen. Erläuterung: Es wird also pro Mannschaft ein 
Ergebnis (das Ergebnis über CR auf dem Heimatplatz) von der Summe abgezogen. 
Bei weiterer Gleichheit wird von den verbleibenden Auswärtsergebnissen das schlechteste 
Tagesmannschaftsergebnis abgezogen. Bei weiterer Gleichheit entscheidet das Los. 

 
 Es konnten nicht alle Spiele in der Gruppe ausgetragen werden: 

Bei Schlaggleichheit nach dem letzten Spieltag wird das Durchschnittsergebnis ohne den 
Heimspieltag errechnet. Bei weiterer Gleichheit entscheidet das Los. 

 
 
 
Aufstieg: 
Alle Gruppensieger steigen in die nächsthöhere Klasse auf. 
 
 
 
Abstieg 
 

 AK 30 Herren:  
Die beiden letzten Mannschaften aus A1, B1 und B2 
Die letzte Mannschaft aus C1, C2, C3 und C4 
Die schlechteste Mannschaften über CR auf Platz 4 aus C1, C2, C3 und C4 
 

 AK 30 Damen:  
Die beiden letzten Mannschaften aus A1 
Die letzte Mannschaft aus B1 und B2 
 

 AK 50 Herren: 
Die beiden letzten Mannschaften aus A1, B1 und B2 
Die letzte Mannschaft aus C1, C2, C3 und C4 
Die drei schlechtesten Mannschaften über CR auf Platz 4 aus C1, C2, C3 und C4 
Die vier schlechtesten Mannschaften über CR auf dem letzten Platz aus D1 bis D7 
 

 AK 50 Damen:  
Die beiden letzten Mannschaften aus A1, B1 und B2 
 

 AK 65 Herren: 
Die beiden letzten Mannschaften aus A1, B1 und B2 
Die drei schlechtesten Mannschaften über CR auf den letzten Platz aus C1, C2, C3 und C4 
 

 AK 65 Damen: 
Die letzte Mannschaft aus A1 steigt ab. 
 

 AK 70 Gemischt: 
Die beiden letzten Mannschaften aus A1, B1 und B2 
 
 

 
 
Hinweis: Der Abstieg bzw. Aufstieg der untersten Klasse ist offen (abhängig von Abmeldungen oder 
Neuanmeldungen für die neue Saison). 
 
 



5 
 

 
Einteilung: 
 

 Klasse B 
Die Zusammenstellung der Gruppen B1 und B2 erfolgt ergebnisorientiert (Gesamtschläge 
über CR pro Spieltag (also der Mittelwert): In B1: 1,4,5 und in B2: 2,3,6 – bei gleichen 
Ergebnissen entscheidet hier der regionale Aspekt. Es ist möglich, die Mannschaften 5 und 6 
(nach regionalen Aspekten) zu tauschen – also B1: 1,4,6 und B2: 2,3,5. Die Mannschaften auf 
den Plätzen 7, 8, 9 und 10 werden regional zugeteilt. Eine weitere Abweichung hiervon ist in 
Ausnahmefällen (wegen Regionalität) möglich, wobei sichergestellt sein muss, dass die 
beiden besten Mannschaften über CR auf die Gruppen B1 und B2 verteilt werden. 
 

 Klasse C, D und E 
Die Zusammenstellung der Gruppen der Klassen C, D und E erfolgt ergebnisorientiert und 
nach geografischen Kriterien (bezogen auf den Golfplatz).  
 

 Nachrücken bei Abmeldung von Mannschaften 
Wenn eine (oder mehr) Mannschaft(en) für die nächste Saison nicht wieder angemeldet wird, 
so geschieht das Nachrücken wie folgt: Es werden zunächst mit dieser(n) Mannschaft(en) die 
Mannschaften der Klassen A, B, C, D und E ermittelt. Die beste Mannschaft über CR pro 
Spieltag aus der Klasse darunter steigt dann in diese Klasse der abgemeldeten Mannschaft 
auf. Sollte hiernach ein Nachrücken in der Klasse darunter nötig werden, dann geschieht dies 
genau auf diese Art und Weise. Danach findet dann die Einteilung in die Ligagruppen statt. 
 

 Bezeichnung bei mehreren Mannschaften eines Clubs 
Wenn die zweite Mannschaft in eine höhere Klasse als die erste Mannschaft aufsteigt, so 
tauschen die Mannschaften Ihre Bezeichnungen: Aus Mannschaft 2 wird aufgrund der 
höheren Klasse dann Mannschaft 1. Dies gilt auch für dritte und vierte Mannschaften. 
 

 Clubs mit Heimspielen auf verschiedenen Golfanlagen in einer Gruppe 
In der Regel werden in eine Gruppe nur Clubs eingeteilt, die ihre Heimspiele auf 
verschiedenen Golfanlagen durchführen. In seltenen Fällen kann es vorkommen, dass zwei 
Mannschaften eines Clubs oder zwei Mannschaften verschiedener Clubs, die ihre Heimspiele 
auf derselben Golfanlage durchführen, in eine Gruppe eingeteilt werden müssen. In diesem 
Fall wird dann nur ein Spiel auf der gemeinsam genutzten Golfanlage durchgeführt. 
 
 

5. Abschläge / Platzkombination 
 

 Die Abschläge und Platzkombinationen sind auf der GVSH-Homepage veröffentlicht. 
 

 
6. Preise 

 
 Die Spieler/innen der besten Mannschaft jeder Gruppe sowie die zweitbeste Mannschaft der 

Gruppen A1 erhalten einen Erinnerungspreis (8 Preise für eine Mannschaft) des GVSH.  
 

  
7. Spielleitung 

 
Zusammensetzung: 
 

 Die Spielleitung besteht aus den Kapitänen der teilnehmenden Mannschaften und einer 
regelkundigen Person, die vom ausrichtenden Club benannt wird und nicht am Wettspiel 
teilnimmt.  
 

Aushang: 
 

 Die Spielleitung muss vor Spielbeginn durch sichtbaren Aushang (möglichst auf der Startliste) 
für jede Ligagruppe vor Ort bekannt gegeben werden.  
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Regelentscheidungen: 
 

 Die Kapitäne und die regelkundige Person des Clubs entscheiden über Regelfragen. 
 
Für Fragen, die einen Spieler betreffen (z.B. „zweiter Ball“), ist der Kapitän des betroffenen 
Spielers nicht stimmberechtigt. Bei Stimmengleichheit wird die Stimme der regelkundigen 
Person des ausrichtenden Clubs doppelt gewichtet. 
 

Spielunterbrechung oder Spielabbruch: 
 

 Über Spielunterbrechung oder Spielabbruch entscheidet die regelkundige Person des 
ausrichtenden Clubs (Hausrecht).  
 

8. Meldegebühr / Meldeschluss Mannschaftsaufstellung / Verspätete Meldung / Startliste 
 
Meldegebühr: 
 

 Alle in der Ligagruppeneinteilung aufgeführten Mannschaften sind gemeldet und unabhängig 
von der späteren Teilnahme zur Zahlung der Meldegebühr verpflichtet. Die Meldegebühr von 
€ 300 je Mannschaft wird von den DGV-Mitgliedern im GVSH im zweiten Halbjahr eingezogen 
(und damit getrennt von den Mitgliedsbeiträgen im April).  
 

Meldeschluss Mannschaftsaufstellung: 
 

 Das ausgefüllte GVSH-Meldeformular muss dem ausrichtenden Golfclub bis spätestens 
Mittwoch (14:00 Uhr) vor dem jeweiligen Spieltag vorliegen. 
Das GVSH Meldeformular ist auf der GVSH Homepage zu finden. 
 

 Nach Erstellung und Verschicken der Startliste sind Änderungen nur noch gemäß Punkt 3 
(Ersatzspieleregelung) dieser Ausschreibung möglich. 

 
Verspätete Meldung: 
 

 Versäumt eine Mannschaft schuldhaft den Meldeschluss, erfolgt eine Addition von 10 
Schlägen zum Tagesergebnis an dem betreffenden Spieltag durch den GVSH. 
 

Meldebestätigung und Startliste: 
 

 Der ausrichtende Golfclub faxt oder mailt eine Empfangsbestätigung an die Clubs und schickt 
die Startliste bis Donnerstag 16:00 Uhr an die teilnehmenden Clubs per E-Mail oder Fax.  
 

9. Turnierbedingungen: 
 
Turnierbedingungen: 
 

 Es gelten das GVSH-Ligastatut 2026, die Region Nord Turnierbedingungen 2026, die Region 
Nord Hardcard und falls notwendig ergänzende Platzregeln.   
 

Es gibt 3 Ausnahmen vom E-Cart Verbot: 
 

1. Spieler mit „Schwerbehindertenausweis mit Merkmal G“ – siehe Turnierbedingungen Region Nord.  
Der Spieler legt den Ausweis vor Ort vor. 
  

2. MP AK 70: Spieler/innen mit ärztlichem Attest ist die Nutzung von E-Carts gestattet. 
Der Spieler legt das Attest vor Ort vor. 
 

3. Pilotprojekt E-Cart Nutzung MP AK 30, 50, 65, 70: Spieler, die nur noch mit dem E-Cart den 
Golfsport dauerhaft ausüben können und für die deren Spielführer beim GVSH einen Antrag auf E-
Cart Nutzung gestellt hat, der genehmigt wurde. Eine aktuelle Liste der berechtigten Spieler 
erhalten die Golfanlagen per E-Mail vom GVSH vor den jeweiligen MP Spielen per E-Mail.  
Der Spieler sollte den genehmigten Antrag zur Sicherheit dabeihaben. 
 

Im Einzelfall kann die Nutzung des Beförderungsmittels von der ausrichtendenden Golfanlage 
und/oder von der Spielleitung aus sachlichen Gründen (z.B. unter Verweis auf Witterungsbedingungen 
oder nicht genügend E-Carts) eingeschränkt oder untersagt werden. 
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10. Einspielrunde: 
 
Einspielrunde: 
 

 Eine gebührenfreie Einspielrunde wird durch den GVSH nicht gewährt. 
 

 Eine Liste der Greenfee Ermäßigung der Golfclubs ist auf der GVSH-Homepage veröffentlicht. 
 
 

11. Organisatorisches: Name des Wettspiels 
 
Name des Wettspiels: 
 

 Der Name des Wettspiels wird mit der Clubverwaltungssoftware wie folgt angelegt: 
 
Beispiele: 
MP 1 AK 30 Damen C1 MP 2 AK 65 Herren B1 MP 3 AK 50 Damen B2 
MP 4 AK 50 Herren C2 MP 5 AK 70 Gemischt A1 MP 6 AK 30 Herren D3 
  
Erläuterung: Zuerst um welchen MP (1, 2, 3, 4, 5 oder 6 bezogen auf das Datum) es sich 
handelt, dann die Altersklasse und dann die Gruppe. Bitte auf die Leerzeichen achten.  
 
MP 1  MP 2  MP 3  MP 4  MP 5  MP 6              
09.05.   06.06.   20.06.   04.07.   01.08  12.09.  
11.05.   08.06.   22.06.   06.07.   03.08  14.09. 
 

 
12. Ergebnismeldung, Bekanntgabe und Übertragung ins Intranet  

 
Ergebnismeldung an den GVSH: 
 

 Bitte schicken Sie dem GVSH unmittelbar nach Beendigung des Turniers oder der Turniere 
am Samstag bzw. Montag eine Ergebnisliste als pdf-Datei per E-Mail an info@gvsh.de zu.  
 
Bei technischen Problemen können Sie auch ein Foto der Ergebnisliste per E-Mail senden 
oder ein Fax an 04521- 830 665 schicken. 
 

 Es wird pro Turnier nur eine Ergebnisliste als pdf-Datei benötigt:  
Das Mannschaftsergebnis Brutto über CR.  
 

 Der Name der pdf-Datei ist der Wettspielname:  MP 4 AK 50 Herren A1.pdf   (als Beispiel) 
 

 Bitte keine Einzelergebnislisten.  
 Bitte keine Netto-Ergebnislisten. 
 Bitte nicht 2 Ergebnislisten in einer pdf-Datei. 

 
 

 
Bekanntgabe der Ergebnisse: 
 

 Die offizielle Bekanntgabe der Ergebnisse erfolgt auf der GVSH-Homepage in der 
Gesamtübersicht aller Gruppen. 
 
 

Übertragen der Ergebnisse ins Intranet: 
 

 Die Ergebnisse bitte unbedingt ins Intranet übertragen. 
Wenn es Ihre Clubverwaltungssoftware zulässt, dann bitte die Mannschaftsergebnisse und 
Einzelergebnisse ins Intranet übertragen. 
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13. Sonstiges (Scorekartenabgabe, Disqualifikation, Betretungsverbot und Fehlverhalten) 
 
 
Scorekartenabgabe - bitte vom Starter den Spielern vorlesen 
 
 

 Vor der Abgabe kontrolliert der Spieler seine Scorekarte, ob der Score korrekt und in der 
richtigen Spalte eingetragen (die Scorekarten nebeneinanderlegen) und ob die Scorekarte 
vom Spieler und Zähler unterschrieben worden sind. 
 

 Der Spieler summiert seinen Score und markiert die Summe seines Scores mit einem 
Kreis.  
 

 Wie der DGV empfiehlt der GVSH, dass der Spieler seine eigene Scorekarte abgibt. 
 

 Die Scorekarte ist unverzüglich bei der Spielleitung einzureichen. 
 
 

 
 
Regelfälle / Disqualifikation: 
 
 

 Die Klärung von Regelfällen und Disqualifikationen von Spielern können nur durch die 
Spielleitung (alle Kapitäne und die regelkundige Person) erfolgen.  
 

 Nach Anhörung des Spielers und seiner Mitspieler wird der Regelfall diskutiert und eine 
Abstimmung der Spielleitungsmitglieder durchgeführt. Oder es wird entschieden, dass es 
keine Entscheidung der Spielleitung gibt und der Fall an den GVSH zur Entscheidung 
vorgelegt wird.  

 
 Wird eine Entscheidung getroffen und eine Disqualifikation ausgesprochen, wird der GVSH 

per E-Mail (info@gvsh.de) hierüber informiert, und zwar mit dem Abstimmungsergebnis und 
nach welcher Golfregel die Disqualifikation erfolgte. 
 
 

 
 
Spielverbotszonen mit Betretungsverbot und Schwerwiegendes Fehlverhalten: 
 

Hier gibt es folgendes zu beachten 
 

 Turnierbedingungen der Region Nord: 
3| Spielverbotszonen (Regel 2.4) 
sind durch Pfähle mit grünen Köpfen gekennzeichnet. Ist das Betreten einer Spielverbotszone verboten, 
kann das Betreten der Spielverbotszone, das Einnehmen des Standes in der Spielverbotszone oder 
deren Beschädigung durch den Schwung als schwerwiegendes Fehlverhalten unter Verstoß gegen 
Regel 1.2 angesehen werden. 
 
 

 Regel 1.2 a/1 Klarstellungen: 
Feststellung, ob ein Spieler ein schwerwiegendes Fehlverhalten begangen hat 
Bei der Feststellung, ob ein Spieler ein schwerwiegendes Fehlverhalten begangen hat, muss die 
Spielleitung unter Berücksichtigung aller Umstände entscheiden. Selbst wenn die Spielleitung ein 
schwerwiegendes Fehlverhalten feststellt, kann sie entscheiden, dass es angemessen ist, den Spieler 
nur zu verwarnen und anzukündigen, dass dieses Fehlverhalten oder ein ähnliches Fehlverhalten im 
Wiederholungsfall zu einer Disqualifikation führen wird, anstatt ihn sofort zu disqualifizieren. 

 
 


